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Deshalb rege ich mich schon gar nicht mehr auf, insbesondere über die GEW und Konsorten. Da
ist mir meine Gesundheit wichtiger.  Nicht aufreiben, machen lassen und sehen wie das
teilweise schon an die Wand gefahren wird.(siehe BaWü-Ergebnis im Ländervergleich).

Uns beruflichen Schulen, mit einer Bandbreite an Profilen (WG, TG, BTG, AG...) wird bei einem
angehenden Schülerrückgang durch die Implementierung von Oberstufen an
Gemeinschaftsschulen, massiv das Wasser abgegraben. Wenn es ums Sparen geht, hauptsache
nicht bei der Umsetzung der eigenen Ideologie. Mit effizientem Mitteleinsatz haben es die
meisten von denen Damen und Herren links des politischen Spektrums auch nicht; wie denn
auch, wenn man von Wirtschaft kaum etwas versteht.
Ich bin froh, dass unsere ggw. Kultusministerin recht streng mit der Einführung der Oberstufen
ist. Nur wenige dieser Schulen, können die Vorgabe wohl umsetzen.

Was das generelle Niveau betrifft, kann ich als Vater kann ich nur den Kopf schütteln und
übernehme bei meinen Kindern selber den Unterricht. Zuviel Fokus auf Dinge, die für Kinder
unsinnig sind (Projekte, Projekte, Präsentation, Soziale Kompetenzen,..), zu wenig auf relevante
Dinge (Fach-) Wissen, Anspruch, Disziplin. Lieber um 13 Uhr heim, Hausaufgaben erledigen und
raus mit Freunden zum kicken.

Als Lehrer kann ich nur dafür sorgen, dass in meinem Unterricht das Niveau dem entspricht,
welches ich persönlich für notwendig erachte, gewahrt bleibt.
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